
 
 
 

Die Givaudan Foundation hat ihren Tätigkeitsbericht 2018 
veröffentlicht 
 
Genf, 26. März 2019 – Die Givaudan Foundation hat ihren Tätigkeitsbericht 
2018 veröffentlicht, der die Fortschritte der Stiftung bei ihren Förderprojekten in 
den Bereichen Bildung, Gesundheit und Umwelt sowie bei der Sensibilisierung für 
die drei Anliegen umreisst, für die sich die Stiftung engagiert: Gemeinschaften in 
den Herkunftsländern, Blindheit und Familienernährung. 
 
Im Jahr 2018 wurden an 21 Orten weltweit, verschiedene Projekte von der 
Stiftung unterstützt. Zu den jüngsten Entwicklungen zählen die Einrichtung von 
vier Schulbüchereien in Patchouli und Vetiver erzeugenden Gemeinschaften in 
Indonesien, der Aufbau einer neuen Wasser- und Sanitärversorgung in Vetiver 
anbauenden Dörfern auf Haiti, ein Familienprogramm zu Lebensmittelhygiene 
und ausgewogener Ernährung in Kolumbien sowie ein Screening-Programm zur 
Erkennung und Korrektur von Sehfehlern bei Schulkindern in Mexiko. 
 
Manche Initiativen laufen bereits über mehrere Jahre, wie das ländliche 
Entwicklungsprogramm in Madagaskar, in das 32 Vanille anbauende Dörfer 
eingebunden sind. Insgesammt führte das Programm  zum Bau von 26 Schulen, 
Brunnenanlagen und jährlichen Schulungen in verbesserten Reisanbauverfahren. 
 
Seit ihrer Gründung im Jahr 2013 leistete die Givaudan Foundation einen Beitrag 
zu mehr als 40 Projekten in 14 Ländern, was bedeutet, dass 17‘000 Menschen 
direkt von den verschiedenen angelaufenen Aktivitäten profitieren. 
 
Allen Projekten ist gemeinsam, dass sie stark darauf ausgerichtet sind, den 
Gemeinschaften Nutzen zu bringen. Um sicherzustellen, dass die Projekte ihre 
Ziele erreichen, unterhält die Givaudan Foundation Partnerschaften mit NGOs 
und anderen Organisationen, die über technisches Know-how oder Kenntnisse 
der Rahmenbedingungen vor Ort verfügen. Ein charakteristisches Merkmal der 
Stiftung ist, dass sie eng mit Mitarbeitenden von Givaudan und Ehrenamtlichen, 
die ihre Begeisterung und ihr Fachwissen in die Projekte einbringen, 
zusammenarbeitet. 
 



“Wir bestehen darauf, dass unsere Projekte von Beginn an klar definierte 
Meilensteine vorsehen. Das hilft uns dabei, die Projekte im Laufe der Zeit zu 
begleiten und sie in die richtige Richtung zu lenken, um substanzielle Ergebnisse 
für Gesellschaft und Umwelt sicherzustellen,“ sagte André Hoffmann, Präsident 
des Stiftungsrats der Givaudan Foundation. 
 
Über die Givaudan Foundation  
Die Givaudan Foundation ist eine 2013 von Givaudan gegründete gemeinnützige 
Organisation, über die das Unternehmen sein Engagement zugunsten der 
Gemeinschaften, in denen es tätig ist, verstärkt. Die Aufgabe der Stiftung ist es, 
Projekte einzuleiten und zu unterstützen sowie in Bereichen Spenden zu 
vergeben, auf die sich ihre Vision und ihre Mission erstrecken. Unsere Vision 
lautet, in den Gemeinschaften, in denen Givaudan tätig ist, etwas zu bewegen. 
Dies erreichen wir durch die Leistung von Beiträgen, bei denen wir sensorisches 
Know-how und das Engagement unserer Mitarbeitenden einbringen. Unser Ziel 
ist es, Bildung und Gesundheit zu fördern, die Umwelt zu schützen und für 
unsere Tätigkeitsfelder zu sensibilisieren: Gemeinschaften in den 
Herkunftsländern, Blindheit und Familienernährung. Die Givaudan Foundation 
arbeitet eng mit Givaudan zusammen und greift auf deren Ressourcen zurück, 
um ihre Projekte durchzuführen und zu überwachen. Sie kooperiert aber auch 
mit lokalen Partnern, um die effiziente Umsetzung von Projekten und deren 
Relevanz für das vorgesehene Zielpublikum zu gewährleisten. Weitere 
Informationen finden Sie auf: www.givaudan-foundation.org. 
 
 
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an: 
Tomas Roztocil, Kommunikation Givaudan Foundation  
Chemin de la Parfumerie 5 
1214 Vernier 
Schweiz 
T +41 22 780 91 49 
E contact@givaudan-foundation.org 
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